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Die Vorlesung präsentiert einen Neuzugang zur pharaonischen Literatur aus 
dem frühen 7. Jh. v. Chr., einer diesbezüglich außerordentlich dürftig bezeugten 
Epoche. Geschrieben ist er in der sog. abnorm-hieratischen Kursive und bildet 
zudem den nunmehr längsten Text in dieser Schriftart überhaupt. Auch wenn nur 
in Gestalt von 60 Langzeilen erhalten, gewinnen wir dadurch Einblick in den Streit 
zweier Priester am Tempel des Sonnengottes von Heliopolis. Amenemope wird 
am Ende von einem Richterkollegium als „Lügner“ und damit als „Schuldiger“ 
zu einer empfindlichen Geldstrafe und Amtsverlust verurteilt, sein Antipode Jhy 
geht dagegen als der „Gerechtfertigte“ und strahlende Sieger aus diesem Prozess 
hervor. 

Fiktionalitätssignale heben diese Erzählung weit über vergleichbare juristische 
Urkunden hinaus, die eingestreute Königsschelte eines Userma’atre seitens des 
Gottes von Heliopolis sucht ihresgleichen und gesellt sich zu späteren Invektionen 
u.a. in der  demotischen Literatur. Das Dankesgebet des Siegers Jhy liefert viel-
leicht sogar die Schlüsselwörter zur Bestimmung der literarischen Gattung, und 
eine kursorische Notiz zum „Trinken süßen Weines“ deutet auf den sozialen und 
moralischen Kontext der beiden Priester.

Amenemope gegen Jhy. Eine neue 
Priestererzählung in abnorm-
hieratischer Kursive und ihre 
Erschließung

Eine Veranstaltung des Akademienvorhabens „Strukturen und Transformationen des Wort-
schatzes der ägyptischen Sprache“ im Zentrum Grundlagenforschung Alte Welt der Ber-
lin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften (BBAW)

Akademiegebäude am Gendarmenmarkt
Einstein-Saal, Jägerstraße 22–23, 10117 Berlin

Anmeldung bis zum 01.11. unter: https://bitly.ws/XcqQ
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Tonio Sebastian Richter
Akademiemitglied
Freie Universität Berlin

Neues vom 
Thesaurus Linguae Aegyptiae
Daniel Werning
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